Hallo Herr Krause,

 

leider hatten Sie nicht wie versprochen Anfang der Woche bei mir zurückgerufen, um uns den Stand der Beratung unseres Antrags zum "Chinator" mitzuteilen. Telefonisch konnte ich Sie heute leider auch nicht erreichen. Herr Ludzuweit fährt bereits in zwei Wochen für ein Semester nach Shanghai, um dort mit Stadtplanern und Künstlern der Architekturabteilung der Tongji-Universität verschiedene Modelle auszuarbeiten.

 

Einige Pläne, beispielsweise vom Harburger Chinazentrum, haben wir von den Bauträgern bekommen. Die Auswahl der möglichen Standorte sollte jedoch mit den Senatskonzept abgeklärt werden (siehe Konzept Hamburg - Wachsende Stadt, Hafen-City, Chinakonzepte). Zudem erwarten jetzt die chinesischen Mitwirkenden ein offizielles Signal, welches die Einladung zu einer Präsentation sein soll.

 

Ohne diesen offiziellen Charakter wäre das Projekt für die chinesischen Partner kaum interessant. Der Berliner Senat hat, wie ich Ihnen berichtete, Interesse an einem Projekt der Gruppe zum Thema "Asientor". Nächste Woche bin ich in Berlin, um dort die Dokumentation der Asien-Pazifik-Wochen zusammenzustellen. Ich würde mich freuen, wenn ich zuvor von Ihnen eine Rückmeldung bekomme, um das weitere Vorgehen miteinander abzustimmen. Per E-Mail bin ich gut zu erreichen.

 

Mit freundlichen Grüßen

 

Thomas Kiefer

T. 04104-969025
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